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Schienenverkehr Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 48, 29. November 1990

Kohlendreieck Zürich
Das Unterwerk Kohlendreieck Zürich bedient die SBB-Linien rechtsufri
ger Zürichsee, Limmattal sowie linksufriger Zürichsee mit Fahrstrom.

Der SBB-Hochspannungsstrom wird in
dieser Anlage auf die für die genannten
Strecken benötigte Spannung herab-
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transformiert. Das Gebäude fügt sich
als 4stöckiger Hochbau in die
Dreiecksituation des von Schienenspuren
eingegrenzten ehemaligen Kohlendepots.
Die Anlage besteht aus 4 Elementen:
die im Hochbau endende
Hochspannungsleitung, 5 bodenebene Aussen-
transformatoren mit Brandschutzabschottungen,

der effektive Hochbau als

geschlossene Kiste mit 3 angehängten
Treppen- und Lifttürmen und hochliegende

kabelführende Zulieferrohre in 3

Richtungen.
Die Anlage ist vollautomatisch, also
praktisch menschenleer. Sie ist auf
Brandsicherheit und Unterhaltsarmut
ausgerichtet. Pilaster, durchlöcherte
Querträger, Fassadenplatten und
Kabelrohre aus Eisenbeton sind vorfabriziert

und mit breiten Gummiprofilen
verbunden.

Wie oft bei Energieanlagen stellt die
Architektur nur einen Bruchteil des

Anlagewertes dar, schafft jedoch in
einem unorganischen Geländereststück
eine visuell stark ablesbare Horizontalstruktur.
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Adresse des Verfassers: Prof. Pierre Zoellv,
Arch. AIA/BSA/SIA, Dufourstrasse 7, 8702
Zollikon.
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